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Deutſches Reich

Die Kaiſerin war am Donnerstag in einer Vorſtands
ſitzung des FrauenLazareth Vereins anweſend

Die Frankf Ztg berichtet daß der bekannte national
liberale Reichs und Landtagsabgeordnete Geh Reg Rath ſch
Jacobi in Liegnitz ſeine Entlaſſung aus dem Staats
dienſte im Hinblick auf die vom Miniſter v Puttkamer ab
gegebene Erklärung betreffs des von den Beamten bei den
Wahlen einzunehmenden Verhaltens gegeben und dieſes Ent
laſſungsgeſuch hierauf begründet habe

Halle den 13 Januar
Außerordentliche Stadtverordneten Sitzung

vom 12 Januar
Anweſend ſind 43 Mitglieder entſchuldigt ſind die Herren Dr

Knoblauch Loeſt von 7 Uhr ab Camnitius von 7 l Uhr ab
entzſch Der Magiſtrat iſt vertreten durch die Herren Bürne Staude Stadträthe Jordan Fubel und Baurath
ohauſen
1 Fortſetzung der Berathung über die Schlachte

hausangelegenheit Der Ref Herr Dr Schrader formulirt
die vorliegenden Anträge in etwes anderer Reihenfolge für die
Abſtimmung und zwar 1 Jſt ein Schlachthaus mit directer Ver
bindung mit einem Viehmarkte oder ohne dieſen zu errichten
2 Die Errichtung und Verwaltang des Schlachtehauſes geſchieht
auf eigne Rechnung der Stadt 3 Das Schlachtehaus wird auf
dem ſtädtiſchen Holzplatz am Klausthor errichtet 4 Es wird der
Fleiſcherinnung zugeſtanden a in die Commiſſion für Errichtung
des Schlachtehauſes und in die ſpäter zu berufende Commiſſion
für die Verwaltung deſſelben ein Mitglied zu deputiren b daß
bei Beſetzung der techniſchen Unterbeamtenſtellen in erſter Reihe
dazu qualificirte Fleiſcher berückſichtigt werden 5 Es wird ge
nehmigt daß auf Grund des Lohauſenſchen Projekts und des
generellen auf 700,000 Mk feſtgeſtellten Koſtenanſchlags ein ſpe
cielles Schlachtehausprojekt nebſt ſpeciellen Anſchlägen vom Stadt
bauamte ausgearbeitet wird 6 Es wird zu den Vorarbeiten der
Schlachtehausangelegenheit reſp für die in der Vorlage angege
r Zwecke dem Magiſtrat ein Credit von 2350 Mark er
öffnet

Herr San R Hüllmann behandelt in eingehender Weiſe die
Fragen ob das Schlachtehaus in Verbindung mit einem Vieh
markte und dann auf welchen Platz daſſelbe gebaut werden ſolle
Jn erſter Beziehung führt er aus daß ein Schlachtviehhof nur
für ſolche Städte nothwendig ſei die ihren Viehbedarf nicht aus
der nächſten zwei bis dreimeiligen Umgegend beziehen können in
Halle ſei ein ſolcher nicht blos entbehrlich ſondern er werde ſogar
ſchädlich werden weil Leipzig und Magdeburg den hieſigen Flei
Weern bedeutende Concurrenz machen würden indem die dortigen

leiſcher dann auf unſerm Vemarkte ihren Viehbedarf bequemer
kaufen könnten als auf den Dörfern wo ſie ihn jetzt zuſam nen
re für den Einfluß der Nähe Leipzigs auf unſere Vieheinfuhr
preche Folgendes Es ſind 1880 an Großvieh nach Halle
eingeführt Durch das Leipzigerthor 172 durch das Steinthor
291 durch das Geiſtthor 515 durch das Klausthor 1957 Stück
Bezüglich des Ortes entſcheidet ſich Redner für den Holzplatz
da derſelbe ſo vor der Stadt liege daß er nicht umbaut werde
und für die Fleiſcher leicht zugänglich ſei Eine weitere Lage von
der Stadt würde nur dann ohne Nachtheil ſein wenn wie in
V Städten Engros Schlächtereien eingerichtet werden

chädliche Dünſte ſeien aus einem gut eingerichteten Schlacht
auſe überhaupt kaum zu befürchten und ſie ſeien von geringer
edeutung da ſie durch ſtärkeren Wind diffundirt würden Die

nahe Saale biete bequeme Gelegenheit zur Benutzung großer
Waſſermengen deren Entnahme aus der ſtädtiſchen Waſſerleitung
unter Umſtänden unbequem werden könnte und ferner zur leichten
Ableitung der Abflußwäſſer die von anderer Gegend her der
Stadt in den Canälen viel ſchädlicher ſein könnten als etwaige
ſie Gerüche über welche man wenigſtens in anderen Städten
mit Schlachthäuſern keine Klage führe auch das Anſammeln von
n aus der Saale werde den Sommerbetrieb weſentlich billiger
machen

Herr Lutze iſt gegen die Verwendung des e Die
Paſſage zu dieſem Platze ſei zu eng die Nachbarſchaft des großen
Kohlenplatzes der Pfännerſchaſt mit ſeinem Schmutz und Staube
ſei dem Etabliſſement für Fleiſchbeſchaffung nicht günſtig derdortige Saalarm mit ſeinem zeitweiſen Waßfſerangel werde nicht

geeignet ſein zur Ableitung der Effluvien Beſondere Vortheile
erwartet Redner von der Verbindung des Schlachthauſes
mit einem Viehhofe wenngleich die Fleiſcher ſich dagegen er
kiären Bisher hätten einzelne große Fleiſcher das Monopol des
Viehkaufes in vielen Dörfern und Gütern die kleineren Fleiſcher
erhielten dort nichts Der Schlachtviehhof werde Veranlaſſung
zur Begründung von Engros Schlächtereien geben durch welche
auch Anfänger und unbemitteltere Fleiſcher ſich mit Prima und
Mittelwaare verſehen könnten Wenn die ganze Anlage nicht
blos um der Fleiſcher willen ſondern hauptſächlich im Jntereſſe
der Conſumenten gemacht werden müſſe ſo erſcheine es komiſch
wenn bei der Verwaltung des Schlachtehauſes Fleiſcher durch
Fleiſcher controllirt werden ſollten zur Beſetzung der Unter
beamtenſtellen eigneten ſich vielleicht beſſer noch andere Hand
werker die im Stande ſeien hier und da kleine Reparaturen aus
zuführen Die Entſchädigung der Fleiſcher könne keine ſehr hohe
werden da hierbei nur die eigentlichen Schlachträume in Bet acht
kämen die meiſtens unzureichend ſeien nicht aber die Fleiſch
verarbeitungsräume die auch ſpäter in den Wohnungen der
Fleiſcher nicht entbehrt werden könnten

Herr Friedrich hält den Schlachtviehhof für ganz überflüſſig
was daraus hervorgehe daß der Loeſt ſche Viehhof nicht proſperire

die Größe des Holzplatzes genüge nach dem gutachtlichen Ur
theile des Bauraths Hecht der Verkehr in der Klausſtraße
werde durch die Bebauung der Halle weſentlich entlaſtet und die
dortige Gegend zu neuem größeren Verkehre geeignet werden
Er beantragt daß die Abſtimmung eine namentliche ſein
möge

Herr Profeſſor Dr Kohlſchütter hält die Verbindung des
Schlachtehauſes mit einem Viehhofe nicht für nothwendig aber
er möchte doch die Möglichkeit zur Anlage eines ſolchen nicht
ausſchließen derſelbe werde ſich jedenfalls von ſelbſt finden und
dies ſei dann nur zu fördern Gegen den Holzplatz führt er
an daß die Kanalſenkungen dort unmöglich dauernd dicht zu er
halten wären der Baugrund und das Grundwaſſer werden mit
den Abfallſtoffen inficirt werden was bei dem Steigen und
Fallen des Grundwaſſers in ſanitärer Beziehung höchſt gefährlich
wirken könne Das Saalwaſſer werde nicht ohne Weiteres benutzt
werden können da auch in dieſer Beziehung höchſte Reinlichkeiterſcheine Die Verpeſtung der Luſt durch die Gerüche
er ren ſei nicht ſo leicht zu nehmen zumal die Stadt

nach Weſten hin einen Abhang bilde und der ſchädliche Einfluß
ſich hier mehr geltend macht als dies von jeder anderen Seite
her der Fall ſein würde Der Verkehr durch ein Schlachtehaus
ſei nach den Erfahrungen in anderen Städten ein ganz enormer
und für die Klausſtraße wahrſcheinlich übermäßiger zumal er
ich hier meiſtens auf die Wochentage concentriren werde Die
leiſcher die bei der Anlage weſentlich intereſſirt ſeien zu hören

ſei billig aber deren Intereſſen ſtehen die Intereſſen der Con
ſumenten gegenüber die zunächſt zu berückſichtigen ſeien Das
conſumirende Publikum habe die Koſten der Verwaltung und
Einrichtung des Schlachtehauſes zu bezahlen es liege aber auf
der Hand daß man mit der Anlage auf dem Holzplatze ein

Monopol für die Fleiſcher und für die größeren Grundbeſitzer
im Mangsfeldiſchen ſchaffe letztere könnten ihr Vieh auch wo
anders hinbringen und ſie dictiren den Fleiſchern die Preiſe
bier gen ſei das einzige Mittel der freien Concurrenz Raum zu
ſchaffen durch Wahl eines Platzes in der Nähe der Eiſenbahn

Freiherr vom Hagen Er ſei ſchon früher der Anſicht daß
nur durch Controle in einem öffentlichen Schlachtehauſe die Be

affung geſunden Fleiſches für die Stadt möglich ſei ſteptiſch
entgegengetreten durch die Concurrenz der Fleiſchermeiſter mache
ſich das ganz von ſelbſt ihm ſei es deshalb von jeher zweifelhaft
erſchienen ob es gut gethan ſei wenn mit der koſtſoieligen Anlage
eines Schlachtehauſes ein ſo großes Kapital feſtgenagelt werde
ſicherlich habe die Stadt viel dringendere Bedürfniſſe noch zu be
friedigen Wenn der Bau jetzt geſchehen ſolle ſo entſcheide er ſich
aus allen den bereits angeführten Gründen für den Holzplatz
Dennoch müſſe er ſagen daß er nicht imſtande ſei ein ſicheres

Urtheil abzugeben und um ſein Gewiſſen zu wahren ſtelle er
r Antrag die Sache auf unbeſtimmte Zeit zu ver
agen
Herr Colla berechnet daß bei der Wahl eines anderen als

des Holzplatzes durch die Entnahme des Waſſerbedarfs aus der
Waſſerleitung gegenüber der billigeren Peſpaſſpng durch Brun
nen an der Saale durch Anlage eines neuen Kanales durch
die Stadt durch die r der Fleiſcher u dgl ein um
550,000 M größeres Kapital angelegt werden müſſe und ſpricht
die Hoffnung aus daß die Gegner des Holzplatzes im letzten
Augenblicke ihre Meinung noch ändern werden wobei er nicht
verſchweigen zu dürfen glaubt daß ihm geſagt ſei Herr Bethcke
als Gläubiger des Herrn Loeſt verfolge wohl gar ein perſönlichesIntereſſe dabei Herr Bethcke rechtfertigt ſich ſpäter hierüber

und weiſt nach daß ihn nur ſachliche Gründe zu ſeinem Votum
geführt haben

Herr Baurath Lohauſen bringt für die Wahl des Holzplatzes
noch einige Momente zur Geltung Die Größe des Holzplatzes
l Morgen mit der von ihm projectirten Auffüllung eines
Theiles der Pulverweiden reiche vollſtän ig aus auch einen
Schlachtviehhof dort einzurichten wenn das Bedürfniß dazu ſich
herausſtelle Man werde den Holzplatz in nicht zu langer Zeit
durch eine Secundärbahn mit dem Bahnhofe in Verbindung
bringen di die Conceſſionixung derſelben bereits beantragt ſei
Bei einem angenommenen Waſſerbedarf von täglich 500 Kbm
werde man wenn das Waſſer durch Brunnen beſchafft werde zu
3 Pf pro Kbm gegenüber der Benutzung der ſtädtiſchen Waſſer
leitung zu 11 Pf pro Kbm jährlich 12,000 M mithin die An
lage eines Capitals von einer Viertel Million Mark und ferner
da der Platz ſonſt keine Verwerthung finde gegenüber dem Erwerbe
eines anderen Platzes der Entſchädigung der Fleiſcher u drgl
wiederum 200 000 M mithin im Ganzen ein Anlagecapital von
einer halben Million Mark ſparen

Jnzwiſchen iſt ein von 23 Mitgliedern unterſchriebener Antrag
bei dem Präſidium eingegangen dahin gehend Die Verſamm
lung hält die Beſchaffung eines allgemeinen Schlachte
hauſes zur Zeit nicht für dringlich und beſchließt
dieſelbe auf unbeſtimmte Zeit zu vertagen

Gegen dieſen Antrag traten die Herren Bethcke Fiebiger
und Dr Schrader mit großer Erregtheit auf Der Erſtere
weiſt hin auf die vielen Opfer an Zeit und Mühe welche die
Frage bisher verurſacht hat auf die ſchon längſt ausgeſprochene
Anerkennung des Bedürfniſſes für die Stadt und auf die Häufung
der Arbeiten für die Verſammluug Den einzelnen Herren die
in der Sache gearbeitet haben werde die Freudigkeit und der

n fehlen ſich je wieder mit einer ſolchen Sache zu be
chäftigen

Herr Juſtiz Rath Fiebiger Das Beſtreben England und
Frankreich eine Einrichtung nachzubilden die für das ſanitäre

ohlbefinden der Bevölkerung von unbeſtrittenem Einfluß ſei
wofür das Jntereſſe in allen größeren Städten Deutſchlands und
auch hier in der Bürgerſchaft ſehr lebendig rege ſei werde mit
dieſem unglückſeligen und hochverantwortlichen Antrage ab
geſchnitten und die Frage beſeitigt Derſelbe komme von einer
Seite welche die Befürchtung habe es werde ſich eine Majorität
gegen den Magiſtratsantrag geltend machen während er ſelbſt
der Redner auch nichts dagegen haben würde wenn man ſeiner
Anſicht entgegen den Holzplatz wähle das Gute ſei dann eben
des Beſſern Feind Die neuen Mitglieder der Verſammlung
denn dieſe würden es beſonders ſein die den Antrag unterſtützen
ſeien vielleicht gar nicht unterrichtet von den früheren Beſchlüſſen

u eine ſolche Unterſtützung des Antrages gar nicht
erklärliRef Herr Dr Schrader hofft daß die Mehrheit ihre Kraft
behalten und einige der Unterzeichner des Antrages bei der Ab
ſtimmung eine andere Meinung kund geben werden Die neuen
n möchten wohl kaum eine Vorſtellung haben von der

nſumme der Arbeit und nun werde das Reſultat dieſer redlichen
Arbeit vom Munde weggezogen Es ſei en einzelnen Mit
gliede nicht zu verdenken wenn es keine Luſt habe wieder in
eine ſolche Commiſſion einzutreten wenn die Sache nun wie ein
Kinderſpiel abgethan werde

Die Herren vom Hagen Kilburger Görlitz Wegelin
Dr Hüllmann ſehen in dem Antrage ein Mittel aus der Ver
legenheit herauszukommen da die Sache noch immer nicht die
nöthige Klarheit erreicht habe und namentlich da eine vorur
theilsloſe Beurtheilung dadurch gefährdet ſei daß verſchiedene
Herren ſich des Einfluſſes nicht erwehren können den das An
erbieten der Loeſt ſchen Gläubiger ausübe Dieſes Geſpenſt müſſe
erſt beſeitigt werden ehe man unbefangen objectiv wieder an die
Sache herantreten könne Das durch die bisherigen Verhand
lungen angeſammelte Material werde auch für die künftigen
Verhandlungen weſentlich nützlich ſich erweiſen
Herr Juſtizrath Göcking erklärt ſich für den Antrag aber

nicht aus dem darin mit angegebenen Grunde daß das Be
dürfniß nicht anerkannt werde er hofft vielmehr daß man ſehr
bald wieder daran gehe dem wiederholt anerkannten Bedürfniß
Rechnung zu tragen wobei man ſich dann wohl vor allem zu
nächſt über den Platz zu einigen haben werde wohin man das
Schlachtehaus bauen wolle Das Motiv wird deshalb in dem
Antrage weggelaſſen Es wird hierauf mit Namensaufruf über
den Vertagungsantrag abgeſtimmt

Für dieſen erklärten ſich die Herren Apelt Camnitius
Degenkolbe Dehne Demuth Ernſt Dr Freytag Göcking
Görlitz Gruneberg vom Hagen Dr Hüllmann Hildebrandt

artmann Jentzſch Keil Kilburger Klinkhardt Kyritz Dr
eüller Preßler Roth Simon Steinhauf Tombo Wächter

Wolff 27
Gegen den Antrag ſtimmten die Herren Bethcke Colla

Fiebiger Friedrich Gräb Gneiſt Dr Kohlſchütter Lutze
Lwowski Ar Opel Sachs Dr Schrader Schulze Wegelin
Weinack 16

Die Sitzung wurde dann 8 Uhr geſchloſſen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburger Börſe 12 Jan Excluſive ab Station

bei Poſten aus erſter Hand Kornzucker von 96 Proc 31,60
bis 32,20 von 95 Proc 30,60 31,20 M RohzuckerJeder Melis 90,50 M Gem Raffinade 38,50 399,75 M
Gem Melis l 37,00 38 M Tendenz ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Nordhauſen 12 Jan Weizen 22,35 23,53 a
19,05 19,64 Gerſte 16,00 16,67 S 16,00 16,00Kartoffeln 50 4 Stroh 7,00 7,50 M Heu 8,00 9,50 W

Speck 1,60 1,80 Butter 1,60 1,80 Eßbutter 1,80 2,10
M pr 1 Kilogr Eier à Schock 3,00 3,40 Käſe 3,50 M

Leipzig 12 Jan Weizen netto loco hieſ 231 237 M bez
ſremd 205 243 M bz Roggen netto loco hieſ 187 192 M bz
fremder 178 184 M bz Br Gerſte netto loco 160 180 M bez
geringe Gerſte 140 150 M Br Hafer netto loco 160 168 M
bez Mais netto 158 M bez per 1000 Klgr Rapskuchen netto
fehlen Rüböl netto loco 56,50 M bez pr Jau Febr
57 M Br pr 100 Kilogr Spiritus pr 10,000 Liter Procent
ohne Faß loco 46,70 M G

Berlin 11 Jan Weizen 23 40 23,60 Roggen 17,80 bis
18 10 Gerſte 19,10 19,80 Hafer 1680 17 10 M gute
Sorte pr 100 Kilogr Richtſtroh 6,59 ,50 Heu 6,50 60

Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße 289 42 Linſen
32 50 Kartoffeln 3,75 5,65 M pr Kilogr Rindfleiſchvon der Keule 110 1,40 M Schweinefleiſch 11,40 M Ka
fleiſch 0,89 1,50 Hammelſleiſch 1,30 Butter 1,80 2,80
M ver 1 Kilogr er à Schock 3,60 4,00 M

Berlin 12 Jan Ruböl geſchäftslos Gekündigt Ctr Kün
digungspreis M per 100 Kilogr Loco mit Faß ohneFaß 56,7 per dieſen Monat und pr Jan Febr 57,2 pr
Febr März pr März April pr April Mai 57,9 57,8 bez
pr MaiJuni 57,7 M Spiritus etwas matter Gekündigt
99,000 Liter 48 M per 100 Liter à 100Proc 10,000 Liter Proc Loco m F per dieſen Monat
und per Jan Febr 48 47,9 48 bez per Febr März 48,2
bez ver März April per April Mat 49,7 49,5 49,6 bez
per MaiJuni 49,9 49,7 49,8 bez per Juni Juli 50,8 50,7
50,8 bez per Juli Aug 51,9 51,7 51,8 bez per Aug

Sept 52,5 52,3 bez Spiritus per 100 Liter à 100 Proc
10,000 Proc Loco ohne Faß 46,6 bez

Wien 12 Jan Telegr Getreidemarkt
Frühjahr 12,45 Gd 12,50 Br Hafer pr Frühjahr 8,35 Gd
8,37 Br Mais pr Mai Juni 7,48 Gd 7,50 Br

Paris 12 Jan Nachm Telegr Rohzucker 880 loco
matt 57,00 à k7,25 Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 100
Klgr pr Jan 66,25 pr Febr 66,75 pr MaiAug 69,00

JxUÖÜ

Predigt Anzeigen
Am 2 Sonntag nach Epiphanias den 15 Jan predigen
Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Diac Grüneiſen Vorm

11 Uhr Militär Gottesdienſt Archidiac Pfanne Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienſt Sup lie Förſter Abends 6 Uhr Derſelbe
Montag abends 6 Uhr Bibelſtunde Archidiac Pfanne Freitag
vorm 9 Uhr allgemeine Beichte und Communion Diac Grüneiſen

St Ulrich Vorm 10 Uhr Diac Richter Nach be
endigter Predigt allgemeine Beichte und Communion Derſelbe
Abends 6 Uhr Oberpred Sickel St Moritz Vorm
10 Uhr Diac Nietſchmann Nach der Pred gt Beichte und Com
munion Derſelbe Nachm 2 Uhr Oberpred Saran Hoſpital
kirche Vorm 824 Uhr Diac Nietſchmann Neumarkt
Sonnabend abends 6 Uhr Veſper Paſtor Hoffmann Sonntag
vorm 10 Uhr Derſelbe Nach der Predigt Beichte und Com
munion Derſelbe Nachm 2 Uhr Kinderlehre Paſtor Jordan
Abends 5 Uhr Abend Gottesdienſt Paſtor Ferchland Mittwoch
abends 6 Uhr Bibelſtunde im Pfarrhauſe Paſtor Hoffmann
Glaucha Vorm 10 Uhr Hilfspred Dr Schmidt Nachm 2 Uhr
Sonntagsſchule Derſelbe Freitag abends 8 Uhr Bibelſtunde
Derſelbe Domkirche Vorm 10 Uhr Dompred Albertz
Abends 5 Uhr Dompred Beelitz Vorm 11 Uhr academiſcher
Gottesdienſt Profeſſor D Hering Katholiſche Kirche
Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr
Caplan Peter Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre Pfarrer Woker

Apoſtoliſche Gemeinde gr Märkerſtr 23 Sonntag vorm
10 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt Nachm 3 Uhr Predigt darnach
liturg ne Zutritt frei Baptiſten GemeindeMühlgraben Nr 2 vorm 9 nachm 3 e Uhr und Mittwoch
abends 8 Uhr Gottesdienſt Jeden Sonntag nachm yon 3 Uhr
freier Kindergottesdienſt Freier Zutritt für Jedermann

Giebichenſtein Sonntag vorm 9 Uhr Sup Urtel Nachm
2 Uhr Cand Nitzſchke

Weizen pr

JZ

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 12 bis 13 Jan

Stadt Hamburg Erbtruchſeß Excellenz v Kroſigk m Diener
a Poplitz Bürgermeiſter Born a Zeitz Fabr Hoersler a
Berlin Lehmann a Gera Concertſängerin Frl Kraus m Begl
a Leipzig Kaufleute Aſcher Heyne Lieker u Benſchner a
Berlin Noß u Walther a Köln Weißſtock a Breslau Sauer
beck a Mannheim Lincke a Dresden Rothgießer a Hannover
Hettler a Stuttgart Kalbfuß a Selb Bach a München Poll
a Leipzig Baeßler a Glauchau Cahn a Frankfurt a M

Kronprinz Major a D Frhr v Stahlberg a Wien Prof
Nohndorf m Tochter a Eger Gutsbeſ v Piglowski a Berlin
Juſtizrath Sellheim m Frau a Chemnitz Amtleute Weidlich
m Frau a Schafſtädt Dreihaupt a Auerbach Fabrikbeſitzer
Kreutzberg a Gelenau Rechn Rath Sehig a Leipzig Kaufleute
Becker a Mülheim g Hecker a Stuttgart Sander a Biele
feld Engler u Heidemann a Berlin Förſter a Mannheim
Schneider a Magdeburg

Stadt Zürich Kaufleute Silberberg a Kaſſel Eckart u
Frankenſtein a Leipzig Zehne a Berlin Pohley a GubenSchmidt a Braunſchweig Kreime a Köthen Hempelmann a
rennt Rumpf a Schmalkalden Krauſe a Chemnitz Tiſcher
a Erfurt

Goldene Kugel Geh Kammer Rath Köhnig m Sohn a
Bückeburg Ober Amtmann Hoppe a Ballenſtedt OberJnſpector
Böttcher u Verſ Jnſpector Klein a Berlin Fabrikant Dolcher
a Zeitz Gutsbeſ Kohlbig a Schwerin Jngenieure Büſſing a
Braunſchweig u Hetſchke a München Kaufleute Klagenſteuber
u Klöppel a Berlin Meyer a Dresden Neumann a Mühſ
hauſen Blank a Hannover Rieger a Halberſtadt Voglerſtein
a Hamburg Klepper a Magdeburg Heidenreich a Goslar
Fink a Darmſtadt Weſtenmeyer a Apolda

Ruſſiſcher Hof Reſ Officier von Frobe m Frau a Schön
thal b/E Arzt Troppe a Brockenhain Aſſiſtent Dr Zahne a
Leipzig Litterat Köhler a Braunſchweig Jmproviſator Stern
lein a Berlin Jnſpector Küchler a Luckenwalde Gutsbeſ Hugo
Hochheim a Schafſtedt Kaufleute Merz a Bleicherode Vogt
a Witten Götz u Paſchke a Magdeburg Graßmann a Chem
nitz Seglitz a Meerane

Stadt Berlin Rendant Heuſchkel a Breslau Mühlenbeſ
Segetel a Fiſſelwaſſer Gutsbeſ Schierholz a Gera JnſpectorNebelung a Zwickau Lehrer Dannenberg a Hof Reſtaurateur
Hahnemann a Stendal Secretär Panſe a Hildesheim Student
Boll a Leipzig Kaufleute Stein u Schönherr a Berlin Hahn
a Kaſſel Oſtertag u Sitſch a Breslau Timpler a Nauendorf
u a HannorerPreuſtiſcher Hof Fabrikant Peldrian a Hohenelbe iB
Gutsbeſ Pretſch m Schweſter a Köthen Jnſpector Meinert a
Dornitz Kaufleute Landsberger a Berlin Köſter a Neuſtadt

Steinmetz a Bleicherode zGoldener Ring Pr Lieut Schmidt a Berlin Privutier
Steinkopf a München Fabrikanten Störing a Hasſpe u Eich
orn a Dresden Kaufleute Salomon Marckiwitz Gottel u
ürck a Berlin Warſchauer a Brandenburg Friede a Erfurt

Gruner g Leipzig Schulze a Pulsnitz Asbeck a Haſpe Bier
mann a Markt Zäuln Bartſch a Blankenheim Walger a Darmr 100 Kilogr Rindfleiſch 1,20 So e alen do a geg 120 bis

fleiſch 0,60 0,70 Hammelfleiſch 0,80 0,90 M ſtadt Piegen a Oeſtreich



k Münchener Bier Export Die ächt münchener Biere welche ſeit
einem Jahre auch in Norddeutſchland ſehr in Aufnahme gekommen ſind ſcheinen
bei den Verehrern Gambrinus ſich ſtets wachſenden Beifalls zu erfreuen da
man die guten Eigenſchaften derſelben hauptſächlich den milden angenehmen
gee wie auch deren Zuträglichkeit für die Geſundheit immer mehr

erausfindet
Jn Thüringen und Sachſen hat beſonders das Exportbier der münchener

Löwendbrauerei deren jährliche Production 212,000 Hectoliter beträgt ſehr
Pobe Verbreitung gefunden und nimmt deſſen Conſum fortgeſetzt bedeutendere

imenſionen an Jekanntlich hat das Löwenbräu welches auch dahier in mehreren feinen
Reſtaurants zum Ausſchanke gelangt bereits große Anerkennung Seitens der
hieſigen Bierkenner ſich erworben

BerichtigungJn der Zell ſchen SubhaſtationsSache von hier iſt in der Bekanntma
chung vom 23 December 1881 3 Beilage zu Nr 1 der Saalezeitung vom l
Januar 1882 irrthümlich der Termin zur Perndau des Urtheils auf
den 1 März 1882 Vorm 11 Uhr anſtatt auf den 4 März 1882 Vorm
11 Uhr angegeben auch gehört das zu verkaufende Grundſtück nicht allein den
im Subhaſtations Patent angegebenen Perſonen ſondern auch dem Heinrich

Zell Halle a/S den 12 Januar 1882Königliches Amtsgericht Abth VII
Bekanntmachung

Jm Wege freiwilliger Subhaſtation ſoll die von dem zu Wörmlitz bei
Halle verſtorbenen Windmüller Wilhelm Robert Berthold nachgelaſ
ſene im Grundbuche von Wörmlitz Saalkreis Band III Nr 90 eingetragene
dorfgerichtlich zu 10200 Mk abgeſchätzte Beſitzung als

J eine Windmühlenbeſitzung beſtehend aus ra der Windmühle mit Mühlplatz 5 Ar 40 OMtr Größe 18 Rein
ertrag und Nutzungswerth

mit Hof u Garten 20 Ar 20 Mtr Größe
60 Reinertrag und Nutzungswerth

II walzendees Grundſtück
vom Plane Nr 34 Gemarkung Wörmlitz Kartenblatt 2 25 Ar 53 2Mtr

Größe 8 10 4 Reinertrag u Nutzungswerth
im Gaſthof zu Wörmlitz

am 31 Januar cr Nachmittags 2 Uhr
unter den im Termine bekannt zu machenden auch zuvor in der hieſigen Ge
richtsſchreiberei Zimmer Nr 26 einzuſehenden Bedingungen verkauft werden

Halle a/S den 7 Januar 1882
Königliches Amtsgericht III

Bekanntmachung
Die Lieferung der Oeconomie Bedürſniſſe für die hieſige Strafanſtalt

auf die Zeitdauer vom 1 April 1882 bis 31 März 1883 von eitea
A 1 ca 1320 kg Gerſtenmehl 16 ea 60 Kg Gries

2 1100 Roggenmehl 17 13800 Kochſalz
3 80 Weizenmehl 18 9090 Rindermnierentalg
4 1550 n 19 4300 Soda5 750 Buchweizengrütze 20 400 Elainſeife
6 1550 Gerſtengrütze 21 260 Talgſeife7 1750 Kocherbſen B 22 275 FWrnter Kaffee8 1100 weiße Bohnen 23 1700 Butter1100 Linſen 24 1800 Rindfleiſch10 46000 Kartoffeln 4009 n11 750 ordinäre Gerſten 26 400 Schweinefleiſch

graupen C 27 400 I Eſſigſprit
12 60 feine Graupen 23500 Pil13 1500 Reis 29 4000 l Bäckerkohle14 9900 Hirſe 30 2000 hl Knorpelkohle15 100 Nudeln 31 15 Schck Roggenſtroh

ſoll im Licitationswege vergeben werden und ſind die Bedingungen hierüber
in dem hieſigen Büreau einzuſehen auch werden dieſelben gegen Erſtattung der
Copialien abſchriftlich mitgetheilt

Schriftliche Offerten ſind unter Beifügung von Proben verſiegelt und
mit der Aufſchrift

Offerte auf Lieferung von Oekonomie pp Bedürfniſſen
bis zu dem am Mittwoch den 25 d Mts Vormittag 10 Uhr im Jn
ſpectionsBüreau hierſelbſt anberaumten Termine einzureichen wo dieſelben dem
nächſt in Gegenwart der erſchienenen Bieter eröffnet werden ſollen

Jn der Offerte muß die genaue Angabe der Preiſe ohne Bruchpfennige
und zwar für die unter A genannten Artikel pro 50 Kg unter B pro I Kg
ſowie die ausdrückliche Bemerkung

daß die Lieferungs Bedingungen bekannt ſind und Lieferant ſich den
ſelben in allen Punkten unterwirft

enthalten ſein Delitzſch den 7 Januar 1882
Königliche Strafanſtalt

Bekanntmachung
An den ſtädtiſchen Schulen hier ſind zu Oſtern d J zweilehrerſtellen neu zu beſetzen Glementar

v Mag M wing r W und ſteigt von 5 zu 5 Jahrenier Mal um je 150 Mark und alsdann nach weiteren 5 Jahren um 30bis m d 1800 e g Jah 9 Mark
Auswärtige Dienſtjahre werden angerechnet Bewerber wollen ſiBeifügung ihrer Zeugniſſe binnen 4 Wochen bei uns melden nen ſich anler

Bitterfeld den 4 Januar 1882 Der Magiſtrat
Sommer

Das dem Herrn von Reden gehörige Gut iHelmſtedt ca 500 Morgen groß wird am Moorsleben bei

Mittwoch den 18 Januar d J
Vormittags 11 Ahr im Hotel Koch zu Magdeburg

r tZur Annahme gehören ca 45,000 Mark Bietungsluſti iemg 47 re in vgar oder in el Payer
ufs Beſichtigun iVertreter wenden ung es an den Herrn Beſitzer oder deſſen

Näheres im Büreau des JuſtizRath Schlieckmann in Halle a S

Welches Mädchen
wünſchte nicht einſt eine tüchtige Hausfrau zu werden wel ieine ſolche zu ſein Was eigene Erfahrung nicht bietet C zig
Anderer und wenn ſich eine Reihe von bewährten Hausfrauen Müttern Er
ziehern Aerzten u ſ w vereint um ihre Erfahrungen und Rathſchläge den
Strebſamen unſerer Frauenwelt mitzutheilen ſo verdient ein ſolches Unterneh
men wohl Unterſtützung ſeitens der Frauen und Männer Dörner s Haus
frauen Zeitung iſt ein ſolcher Rathgeber für Frauen und Mädchen ſie
lehrt unter beſonderer Berückſichtigung der für unſere Zeit ſo nothwendigen
Sparſamkeit alle Zweige des Hausweſens indem ſie Anleitung giebt für
die Verwaltung der Küche für Handarbeiten aller Art für die Pflege Geſunder
wie Erkrankter für Erziehung u ſ w Außerdem bietet ſie gediegenen Unter
haltungsſtoff in Romanen Novellen Erzählungen u ſ w und das Alles für
den Preis von 10 Pfg für die Wochennummer Abonnements zu Mk 130
vierteljährlich nehmen alle Buchhandlungen und Poſtämter an letzteren
iſt die Nr 2050 der gehe ehe anzugeben Probenummern ſind
r en Herausgeber F Dörner in Berlin Landgrafenſtraße 2 gratis

Billigft prompt und zweckmäßig

Anuctionim Zwangsvollſtreck Verfahren
bend den 14 Januar erS 8 10 Uhrvent ich Schulberg S hier

Kleiderſchränke 2 Kommoden9 zig 1 Matratze 1 Uhr
n Gerichtsvollzieher

Auction
onnnbend den 14 Januar ere Vormittags 11 Uhr wier

derſeigere ich Schulberg 8
wangsweiſeß vel ſchiedene Mobilien Schränke

e tataarzahlungen Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den 14 Januar er

Nachmittags 3 Uhr
e geuſe ich Mühlgraben 3 zwangs
weiſe

1 gr Kalkhöhle Handwagen
Leitern Steinkarren Hohlkar
ren u 1 gr Partie Rüſtholz

Liitzkenciorf Gerichtsvollzieher

n tionSonnabend den 14 Januar er
Vormittags 11 Uhr

ich Schulberg S zwangs
weiſe

verſchiedene Möbel 2 gute Cy
linderuhren Gold Silber und
Alfenideſachen darunter 1 Tran
chirBeſteck Kuchenkörbchen
1 Kompotiere 1 Schreibzeug
18 ſilberne Uhrketten goldene
Uhrſchlüſſel 1 Armband u a m

Lüitzkendorf Gerichtsvollzieher

Holz Auction
Jn der hieſigen Rittergutswaldung

ſollen im Schlage Vorderer Gehrer
Donnerstag d 19 Jan 1862

Vormittags 210 Ahr
ca 100 Stück Eichen Eſchen und

RüſternNutzhölzer von 0,15 bis
4,00 Feſtmeter Jnhalt darunter
vorzüglich ſchöne Eichen und
Eſchen
54 rm Scheitholz
36 rm Sctockholz
58 Haufen Abraum

öffentlich an den Meiſtbietenden ver
kauft werden

Ein Drittel des Kaufpreiſes iſt bei
der Auction anzuzahlen
Schkopau b Merſeburg d 12 Jan 1882

Rackwitz Förſter

HausVerkauf
Neueres Wohnhaus gut verzinslich

nahe dem Markte zu verkaufen Of
ferten unter D 104 in der Expedi
tion d Ztg erbeten

Bäckerei Geſuch
Eine gangbare Bäckerei wird ſofort

oder 1 April zu pachten geſucht
Oarl Otto Bäcker in

Diemitz bei Halle

Ein herrſchaftlich eingerichtetes
Haus mit Garten 2ze bei Bad
Wittekind iſt für 20,000 zu verkaufen

Nähere Auskunft ertheilt der Kauf
mann Fr Lücderitz Giebichenſtein

Ein Zuckerrüben Gut
zu Verpachten

zwischen drei Zuckerſabriken
Prov Posen 720 Hect 23,240 Mark
Grund seuerreinertrag Herrschaftliches
Wohnhaus Park gute Gebäude und In
ventar Reflectanten wollen ihre Adr
sub V K 547 bei Haasenstein

Vogler Berlin SW niederlegen
Grundſtück Verkauf

Mein neues maſſives Grundſtück
mit Garten gr Hof Thorein
fahrt und Ställen paſſend für jedes
Geſchäft in einem Fabrikorte bei Am
mendorf iſt ſofort oder Oſtern zu
verkaufen Preis 1500 Thlr Anzah
lung 700 Thlr Näheres sub A V 21
durch Raasenstein Vogler
in Halle aS

Gaſthofs Verpachtung
Einen Gaſthof in einer Kreis und

Garniſonſtadt welcher ſich einer guten
Nahrung erfreut hat im Auftrage ſehr
preiswerth zu verpachten
August Händel in Weißenfels

Gaſthofs Verkauf
Einen Gaſthof in einem großen

Fabrikorte faſt neue Gebäude ſchönem
großen Saal Materialgeſchäft dabei
auch können 4 Morgen Feld dabei blei
ben hat im Auftrage billig zu verkaufen
August Händel in Weißenfels

Ein zahlungsfähiger tüchtiger Schmie
demeiſter ſucht eine

Landſchmiede
mit guter Kundſchaft zu kaufen oder
zu pachten Näheres in der Eiſen
enbandlung Theodor Richter

beſorgen Annoncen jeder Art in alle hieſigen und auswärtigen Zeitnm Barck 4 Co zr Ulrichsſtrate I
alle a/S

Eine Windmühle
ute Wind und Mahllage feſte Kundift in der Bitterfelder Gegend
oll mit ca 6 Morgen gutem Felde
amilienverhältniſſe halber für 4000
haler bei z Anzahlung verkauft

oder gegen eine kleine Ackerwirthſchaft
oder Fuhrgeſchäft und dergl vertauſcht
werden Offerten mit Antw Marke
erbittet bis 22 d Mts
Querfurt H Görmar

Galthofs Perkauf
Der Gaſthofsbeſitzer R Leidel zu

Salzfurth hat mich beauftragt ſeinen
zu Salzfurth bei Zörbig belegenen
Gaſthof zu verkaufen

Hierzu habe ich Freitag den 24
d Mts Vormittags 11 Uhr im
Gaſthofe ſelbſt einen meiſtbietenden
Termin angeſetzt zu welchem ich Käufer
einlade Das Grundſtück beſteht aus
einem großen geräumigen Wohnhauſe
großem Tanzſaale geräumigen Stall
gebäuden nebſt Scheune Kegelbahn und
Garten ferner gehören dazu 25 Morg
Acker und 7 Morg Wieſe es iſt das
einzige Gaſtlocal in dem ziemlich großen
Orte Salzfurth liegt unmittelbar an
zwei ſich kreuzenden frequenten Straßen
und erfreut ſich einer ſehr guten Nah
rung Bierumſatz wird nachgewieſen

Capelle den 10 Januar 1882
Eschke Agent

Ein ſchönes Windmühlengrund
ſtück mit 5 Morgen Feld in guter
Lage das Mahlgut wird gebracht
ſteht zu verkaufen Näheres durch
den Reſtaurateur Herrn Kamm in
Halle Alter Markt 33

Ein ſeit drei Jahren gut rentirendes
Tabak u Cigarren Gelchäft
iſt krankheitshalber ſofort zu übernehmen

A SellIe gr Ulrichſtraße 54
Zwei Kaufleute mit ca 50,000 Ka

pital ſuchen ein nachweisbar rentables
Fabrik Groſſo oder feines De
tail Geſchäft in einer größeren Stadt
zu kaufen Offerten sub 8680 bef
Rud Mosse Erfurt

Schloſſerei Perpachtung
Umſtändehalber ſteht eine ſeit länge

ren Jahren betriebene Schlofſſerei in
einer Stadt von ca 6000 Einwoh
ner zu verpachten Bahnſtation und
mehrere Fabriken ſind im Orte Au
ßer dieſer iſt blos noch eine Schloſſe
rei daſelbſt Näheres durch
R Faust Agent Löbejün

Eine mittlere Reſtauration oder
Gaſthof per 1 April a e zu pachten
geſucht Offerten mit genauen Angaben
unter L 289 an J Barck Co
in Halle a S erbeten

Bäckerei
Ein Haus mit ſeit Jahren darin

befindlicher Böckerei ſchönem Garten
iſt mit 500 Thaler Anzahlung Reſt
hypothek 4 0 in einer Jndnſtrieſtadt
an der Elbe durch mich zu verkaufen

Bäckermeiſter A Münmnde
Wittenberg a Elbe

Bauſtelle mit Garten
in der Lindenſtraße verkauft

O Reipsch Steg 2
Für Commiſſionäre
i 1000 Markſind an einem ſchönen Grundſtücke zu
verdienen ſobald der Abſchluß des Ver
kaufes und die Anzahlung von 5000
Thaler erfolgt iſt Wo zu erfragen
in der Expedition d Ztg 21

45,000 Mark
ſind auf ländliche Grundſtücke zur 1
Hypothek zum 1 April oder 1 Juli
auszuleihen Näheres

Gütchenſtraßze 5 II Halle

12,000 Mark
werden als erſte Hypothek auf
ein Grundſtück gegen puppillariſche Si
cherheit per 1 Juli er geſucht
Offerten bitte unter E 105 in der
Expedition d Ztg niederzulegen

Kapital Geſuch
Behufs Vergrößerung eines lukrativen

Geſchäfts welches einen ſehr hohen Ge
winn abwirſt und bei welchem Verluſte
nie eintreten können wird ein ſtiller
Theilnehmer mit 9000 geſucht
Für die Einlage wird genügende Sicher
heit geſtellt und für jede 1000 ein
monatlicher Nutzen von 50 contract
lich garantirt und ſolcher auf Wunſch
auch monatlich gezahlt Offerten erb
sab L HI 121 an die Expedition des
Berliner Tageblatt Berlin S

Nuark 1000
egen doppelte Sicherheit pr ſo
ort auf kurze Zeit zu leihen ge

ſucht Offerten suh A 4220 an
H Gräſe hier erbeten

Ein in beſter Lage von Zeitz liegen
der hübſcher

Ladenfür jedes Geſchäft paſſend iſt zu Oſtern

Bekanntmachung e
An der ſtädtiſchen lateinloſen t

Bürgerſchule ſind zu Oſtern er zwei
wiſſenſchaftliche Lehrerſtellen mit einem
jährlichen Gehalte von 1800 Mark
reſp 1500 Mark zu beſetzenAcademiſch gebildete und pro ſa
cuitate docendi gebrüfte Bewer
ber wollen ſich unter Einreichung ihrer
PrüfungsZeugniſſe und eines Lebens
laufes bis zum 25 Januar er bei uns
mr t den 10 Januar 1882

rfurt den 10 Ja 2Der Magiſtrat
Eine leiſtungsfähige Cigarrenfabrik

Sachſens ſucht einen tüchtigen gut
eingeführten und mit der Branche
vertrauten

Vertreter
Offerten mit e durch

die Herren Haasenstein Vog
ler in Leipzig unter O F 982

Ein zuverläſſiger verheiratheter
Ziegelbrenner

zum baldigen Antritt geſucht Offert
beförd sub K a 14122 Rudolf
Mosse gr Ulrichſtr 4

Ein Militär Invalide
verh Mitte 30er eautionsfähig
mit guten Zeugniſſen im Rechnen
u Schreiben bew ſucht hierauf geſt
unter beſcheid Anſpr Stellung Gefl
Off unt A V 24 an Haasenstein Vogler in Halle a/S erb

Ein tüchtiger kräftiger
Schmiedemeiſter
welcher Fa milienverhältniſſe halber ge
zwungen iſt ſeine Selbſtſtändigkeit auf
zugeben wünſcht Stellung als Ritter
guts Berg oder Fabrikſchmied

Näheres in der Eiſenhandlung
Theodor Richter Halle aS

2ordentliche u fleifßzige Dreſcher
Familien finden bei ſteter Arbeit und
gutem Lohn ein Unterkommen
Wallwitz Aug Knoehe
Ein junger Jnvalide kinderlos ſucht

Stellung als Hausmann Portier
oder Auffeher

Gef Offerten bitte unter O 103
an die Exped d Ztg zu richten

Die Lehrlingsſtelle in meinem
Colonialwaaren u Düngemittel
Geſchäft iſt beſetzt

Landsberg im Januar 1882
William Kohl

Heconomie Tehrling
Auf eineem größeren Rittergute mit

ſtarkem Rübenbau wird zum 1 April
oder auch früher ein mit den nöthigen
Schulkenntniſſen verſehener junger Mann
als Oeconomie Lehrling geſucht

Gefl Adreſſen wolle man unter W
K poſtlag Nebra a U niederlegen

Lehrlings Geſuch
Für mein Colonialwaaren und

Droguen Detailgeſchäft ſuche ich
pr 1 April einen Sohn achtbarer El
tern welcher die nöthigen Vorkenntniſſe
hat ohne Lehrgeld

Arnſtadt im Januar 1882
Otto Heinroth

Lehrlings Geſuch
Ein j Mann aus anſt Familie w

als Lehrling geſ im Metall u Kurzw
Geſch ros detail v J R Gessner
vm A Haussengior gr Steinſt 10

Einen Lehrling
ſucht Ottomar Lasch

Uhrmacher gr Steinſtraße 23
Ein Burſche kann Oſtern in die

Lehre treten bei Wilh Zwanzig
Sattlermeiſter in Cönnern

LehrlingsGeſuch
Für meine Gärtnecei ſuche zu Oſtern

zwei kräftige Lehrlinge
Cönnern a d S

Dtto Ackerman
Handelsgärtnerei und Baumſchule

Ein Burſche bis 20 Jahre alt welcher
in Hotels thätig mit guten Zeugniſſen
findet als Hausdiener den 1 Februar
Stellung Wo ſagt die Exp d Ztg
Ein gewandt Kellnerburſche
geſucht Goldener Stern

Ein junges Mädchen welches als
Landwirthſchaftsmamſell gelernt hat und
ſeine Lehrzeit mit dem I März been
det ſucht bis dahin als ſolche Stellung
Offerten unter G 2240 befördert die
Annoncen Exvedition von Ad Gra
bow jr Weißenfels
Eine tüchtige ältere Wirthſchafte

rin wird zur Führung eines größeren
Haushaltes auf dem Lande ſofort geſucht
Offerten sub V 98 in der Exvpedi

tion dieſer Zeitung erbeten 514
Ein junges Mädchen aus anſtänd
Familie mit ſämmtlichen weiblichen Ar
beiten vertraut ſucht als Stütze der
Hausfrau baldigſt Stellung

Offerten bittet man gr Steinſtr 27/28
2 Tr bei Herrn Vorvberg abzugeben

zu vermiethen Anfragen nimmt die Ex
pedition der Zeitzer Zeitung entgegen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ren

e e e

Eine geſunde kräftige Amme wird
geſucht Halle a/S Merſeburgerſtr 9a

en e hheeeeeeeeeeeeet
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